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schließlich Anwohnerparken und Bröt-

chentaste. Wir brauchen eine  intelli-

gente Verkehrsplanung für Hemmels-

dorf und Groß Timmendorf. 

Die CDU Timmendorfer Strand tritt für 

eine nachhaltige Tourismusentwick-

lung ein. Wir wollen eine behutsame 

Entwicklung unserer Urlaubsregion 

unter Einbeziehung der Bevölkerung. 

Um die Zukunft von Timmendorfer 

Strand zu sichern, muss die Großge-

meinde ebenso arbeitnehmer- wie 

arbeitgeberfreundlich sein. Die CDU 

kämpft weiter für den Erhalt der Bä-

derbahn und die Modernisierung un-

seres Bahnhofes.  

Das maritime Flair unseres Hafens 

muss erhalten bleiben. Ebenso wichtig 

sind uns die Sicherung und Pflege von 

Strand & Düne. Wir setzen uns für die 

engagierte Fortführung des Klima-

schutzkonzeptes ein; für die energeti-

sche Sanierung der kommunalen Lie-

genschaften sowie für die kontinuierli-

che Fortentwicklung hin zur klima-

freundlichen Gemeinde. 

Die CDU steht für eine moderne Sozi-

alpolitik und den Einsatz für eine bar-

rierefreie Infrastruktur. Wir fördern 

Liebe Wählerinnen, liebe Wähler, 

zur Kommunalwahl am 14. Mai setzt 

die CDU Timmendorfer Strand pro-

grammatische Schwerpunkte in den 

Bereichen Ortsentwicklung und Finan-

zen sowie Wirtschaft, Tourismus, Schu-

le, Soziales, Natur und Umwelt. Wich-

tig ist uns das Ehrenamt, herausragend 

ist dabei die Feuerwehr. 

Wir setzen uns für eine umsichtige 

Haushaltsplanung zur Abminderung 

der allgemeinen Kostensteigerung ein. 

Es darf keine Mehrbelastung durch die 

neue Grundsteuer geben. Wir wollen 

eine bürgerfreundliche, leistungsstarke 

und moderne Verwaltung für Timmen-

dorfer Strand. Dazu gehört für uns die 

Einrichtung eines Bürgerbüros als zent-

raler Anlaufstelle für Behördengänge. 

Die Schaffung von Wohnraum für je-

dermann ist der CDU ebenso wichtig 

wie die Förderung von Erstwohnsitzen. 

Der Ausbau des Straßen- und Wege-

netzes muss künftig ohne finanzielle 

Belastung der Anwohner  erfolgen. Die 

Union setzt sich für ein sicheres Mitei-

nander von Fußgängern und Radfah-

rern an der Promenade ein, zudem für 

ein umfassendes Parkkonzept ein-

den Inklusionsgedanken. Die Union 

arbeitet an der zügigen Umsetzung 

des gemeindlich beschlossenen Er-

halts des Eishockey- und Tennisange-

bots. Sie will den Erhalt des OGT als 

reines Gymnasium am jetzigen Stand-

ort sowie die Stärkung und Moderni-

sierung aller Schulen. Es braucht In-

vestitionen in moderne Kindergärten 

sowie attraktive Kinder- und Jugend-

angebote.  

Neben der Schaffung von Pflegeein-

richtungen und Angeboten für be-

treutes Wohnen unterstützen wir 

den Bau von Mehrgenerationenhäu-

sern und setzen auf die Einbeziehung 

der Senioren bei der Entwicklung 

altersgerechter Angebote. 

Neben der Würdigung des Ehrenamts 

sind die Freiwilligen Feuerwehren 

nicht nur aus Gründen des Brand- 

und Katastrophenschutzes unver-

zichtbar, sondern ein wichtiger Teil 

des gesellschaftlichen und kulturellen 

Lebens. Die CDU setzt sich daher für 

einen zügigen Neubau der Timmen-

dorfer Feuerwache inklusive Jugend-

räumen sowie für den Erhalt und die 

weitere Förderung aller Ortswehren 

in der Gemeinde ein.  

Anpacken: Gemeinsam für Timmendorfer Strand 

Mehr Infos unter www.cdu-timmendorfer-strand.de 



Nach mehreren Jahren aktiver Arbeit in der Kommu-
nalpolitik, u.a. als stellv. Bürgermeisterin und Frakti-
onsvorsitzende der CDU in Timmendorfer Strand, kan-
didiere ich nun für den Kreistag und hoffe, dass Sie mir 
auch für dieses Amt Ihre Unterstützung geben. 

Ich lebe gern in Timmendorfer Strand, weil ich die 
Menschen hier sehr schätze und es für mich einer der 
schönsten Orte der Welt ist. Ich liebe Strandspazier-
gänge, das Flair des Hafens, Fahrradtouren zum Hem-
melsdorfer See und das vielfältige, ehrenamtliche En-
gagement in unserer Gemeinde.  

Meine Hobbys sind Politik, Yoga und Lesen.  Zudem  
bin ich als ehrenamtliche Richterin am Oberverwal-
tungsgericht tätig.  

In der CDU bin ich, weil die Grundwerte der Partei 
auch meine Werte sind. Seit über 30 Jahren gestalte 
ich ehrenamtlich mit. 

Schwerpunkte meiner Arbeit werden sein:                             
Ich möchte mich gerne dafür einsetzen, dass Timmen-
dorfer Strand auch auf Kreisebene zukünftig eine star-
ke Stimme erhält.  

Für Timmendorfer Strand wünsche ich mir, dass die 
Bäderbahn und damit auch unser Bahnhof erhalten 
bleiben. Weiterhin setze ich mich für eine Steglösung 
neben der Promenade ein, so dass Fußgänger und 
Radfahrer  sicher nebeneinander unsere schöne Küste 
genießen können. Außerdem wünsche ich mir die Ent-
wicklung eines touristischen Konzeptes unter Einbin-
dung der Einwohnerinnen und Einwohner.  

48 Jahre, verheiratet,  drei Jungs 

Diplom-Finanzwirtin 

Kommunalpolitisches Programm 2023 bis 2028 
 
Ortsentwicklung und Finanzen 
* Umsichtige Haushaltsplanung  
* Bürgerfreundliche, leistungsstarke & moderne Verwaltung 
* Einrichtung eines Bürgerbüros als zentrale Anlaufstelle  
* Schaffung von Wohnraum für jedermann 
* Förderung von Erstwohnsitzen 
* Ausbau des Straßen- und Wegenetzes ohne finanzielle Be-
lastung der Anwohner 
* Für ein sicheres Miteinander von Fußgängern und Radfah-
rern an der Promenade 
* Umfassendes Parkkonzept einschließlich Anwohnerparken   
und Brötchentaste 
* Keine Mehrbelastung durch die neue Grundsteuer 
* Intelligente Verkehrsplanung für  Hemmelsdorf und Groß 
Timmendorf                                                                                                                        
* Verlauf der 380 KV-Stromtrasse entlang der Autobahn A1 
Wirtschaft und Tourismus 
* Nachhaltige Tourismusentwicklung unter Berücksichtigung 
ökologischer, ökonomischer und sozialer Aspekte 
* Behutsame Entwicklung unserer Urlaubsregion unter Ein-
beziehung der Bevölkerung 
* Erhalt der Bäderbahn und Renovierung  unseres Bahnhofes 
* Ausbau und Schaffung von Gewerbeflächen für unsere Ge-
meinde mit Augenmaß 
* Erhalt des maritimen Flairs in unserem Hafen 
Natur und Umwelt 
* Sicherung und Pflege von Strand & Düne 
* Engagierte Fortführung des Klimaschutzkonzeptes 
* Energetische Sanierung der kommunalen Liegenschaften 
* Fortentwicklung zur klimafreundlichen Gemeinde 
* Anpassung der Oberflächenentwässerung an die örtlichen 
Erfordernisse 
* Fußwegausbau vom Schwimmbad zum Brodtener Ufer 
* Ladeinfrastruktur zur Sicherung der Elektromobilität 
Schule und Soziales 
* Moderne Sozialpolitik 
* Barrierefreie Infrastruktur und Förderung der Inklusion 
* Zügige Umsetzung des gemeindlich beschlossenen Erhalts   
des Eishockey- und Tennisangebots 
* Erhalt des OGT als reines Gymnasium am jetzigen Standort 
* Stärkung und Modernisierung aller Schulen 
* Investitionen in moderne Kindergärten sowie in attraktive 
Kinder- und Jugendangebote 
* Modernisierung der Sportanlagen 
* Angemessene Würdigung des ehrenamtl. Engagements 
* Bedarfsgerechte Erhaltung der vorhandenen Spielplätze 
* Schaffung von Pflegeeinrichtungen und Angeboten für be-
treutes Wohnen und Unterstützung des Baus von Mehrgene-
rationenhäusern  
* Einbeziehung der Senioren bei der Entwicklung altersge-
rechter Angebote 
Feuerwehren 
* Die Freiwilligen Feuerwehren sind nicht nur aus Gründen 
des Brand- und Katastrophenschutzes unverzichtbar, son-
dern ein wesentlicher Teil des gesellschaftlichen und kultu-
rellen Lebens in unserer Gemeinde.  
* Die Timmendorfer CDU setzt sich deswegen für den zügi-
gen Neubau der Timmendorfer Feuerwache inklusive Ju-
gendräumen ein. 
* Der Erhalt und die weitere Förderung aller Ortswehren in 

der Gemeinde sind uns wichtig. 

Kandidatin für den Kreistag 
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Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl in Timmendorfer Strand: 

Es kandidieren für den Wahlkreis 1:  

54 Jahre, verh.  

Bauunternehmer 

45 Jahre, verh., 2 Kinder,  

Projektleiter Immobilien 

Mein Name ist Holger Ahrens und ich komme gebürtig 
von der Ostseeküste  – allerdings der Küste von Meck-
lenburg-Vorpommern.   

Nach der Wende bin ich 1992 in das schöne Timmen-
dorfer Strand  gezogen und wohne nun im OT Hem-
melsdorf. 

Als Inhaber eines kleinen Hoch- und Tiefbau-
Unternehmens am Ort kenne ich die Probleme des 
Mittelstandes.   

Soweit mir meine berufliche und politische Tätigkeit – 
ich war bereits im jetzigen Gemeinderat - Zeit lassen, 
sind  meine Hobbys mein Haus und mein Garten, sowie  
Motoradtouren durch unsere schöne Umgebung.  

Ich engagiere mich in der  Kommunalpolitik und der  
CDU weil ich der Auffassung bin, dass sich nichts än-
dert und man auch nichts kritisieren kann, wenn man 
nicht selbst bereit ist, Verantwortung zu übernehmen.  
Sand bleibt liegen, ich aber nicht. 

Die Schwerpunkte meiner Arbeit werden sein, den 
Wohnungsbau für (Dauer-)Bewohner des  Ortes voran-
zutreiben, die Infrastruktur weiter auszubauen, den 
wachsenden Fremdenverkehr auch für die Bewohner 
unseres Ortes verträglich zu machen. Dazu wünsche 
ich mir mehr spannende Innovationen für die Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde.   

 

Ich heiße Arne Rix und lebe seit meiner Geburt mit 
einer kurzer Unterbrechung im Ortsteil Hemmels-
dorf, wo ich mich ausgesprochen wohl fühle und wo 
ich auch tief verwurzelt bin. 

Ich mag, dass unsere Gemeinde sehr vielfältig ist: 
Auf der einen Seite der "strandnahe" Teil mit einem 
großen Angebot an Gastronomie, Shopping, Kultur 
und Events - andererseits das Hinterland mit dem  
dörflichen Charakter und der wunderbaren Natur. 

Meine Hobbys sind neben der Kommunalpolitik in 
meiner Freizeit  Golf und Fahrradfahren. 

In der CDU bin ich, weil sich die christlichen und de-
mokratischen Werte dieser Partei auch in meinen 
Überzeugungen widerspiegeln.    

Schwerpunkte meiner Arbeit werden sein:                
Auf Grund meines Berufes ist mein Interessen-
schwerpunkt natürlich auf die bauliche und struktu-
relle Entwicklung unsere Gemeinde gerichtet.  

Für Timmendorfer Strand wünsche ich mir, dass der 
Ort sein hochwertiges touristischen Angebot be-
wahrt und weiter ausbaut. Timmendorfer Strand soll 
nicht nur für Touristen ein Ort sein, wo man gerne 
hinfährt, sondern auch ein Ort, wo man gerne wohnt 
und lebt. 
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In Timmendorfer Strand aufgewachsen bin ich hier in 
den Kindergarten und in die Schule gegangen. Am Ort 
habe ich auch meine Ausbildung zur Hotelfachfrau 
absolviert. Weitere Stationen meiner Laufbahn in der Ho-
tellerie waren u.a. Frankfurt, London und New York. 
Doch nunmehr arbeite ich bereits seit 17 Jahren im 
elterlichen Hotelbetrieb. Meine Hobbys sind Lesen, 
Reisen und Tennis. Seit 2008 bin ich auch als Bürger-
vorsteherin in unserer Gemeinde aktiv. 

In die Politik bin ich gegangen, weil ich etwas bewegen 
und gestalten wollte, was natürlich in einer Partei am 
besten möglich ist. In der CDU konnte ich konservative 
Wertebilder mit modernen Einflüssen kombinieren. 

Als Mutter zweier Kinder im Schulalter ist es für mich 
sehr wichtig, das  familienfreundliche Klima in unserer 
Gemeinde weiter auszubauen. Dafür brauchen wir 
ausreichend Kindergarten- und Krippenplätze und 
müssen alle unsere Schularten auf einem zukunftsori-
entiert Niveau halten  - denn Bildung ist Zukunft! 

Aufgrund meiner beruflichen Erfahrung liegt mein Au-
genmerk im Besonderen auf der Fortentwicklung der 
touristischen und allgemeinen Infrastruktur des Ortes. 

Ich wünsche mir für unseren schönen Ort ein ver-
nünftiges Miteinander, um die Herausforderungen der 
Zukunft gemeinsam zum Wohle unsere Gemeinde an-
zupacken! Mit viel Freude und Begeisterung leiste ich 
gern meinen Beitrag. 

Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl in Timmendorfer Strand: 

In Lüneburg geboren, lebe ich seit 1993 in der Gemeinde 
Timmenorfer Strand (Klein-Timmendorf). 

Als Professor für Tourismus- und Dienstleistungsma-
nagement  bin ich seit vielen Jahren an der DHSH tätig.  

Bereits 1995 bin ich in die CDU eingetreten, da sie genau 
meine Werte - Toleranz, Weltoffenheit, aber auch ein 
wertekonservatives Weltbild - widerspiegelt.  

Meine Hobbys sind Tennis, das Radfahren durch unsere 
schöne Natur und natürlich das Reisen.   

Folgende politische Ehrenämter habe ich seitdem beklei-
den dürfen:   

 stellvertretender Vorsitzender des CDU-
Ortsverbandes 1999 bis 2003 

 stellvertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion 
2008 bis 2013 

 Erster stellvertretender Bürgermeister von 2003 
bis 2008 

 Vorsitzender des Tourismusausschusses seit 2003 
bis 2018 

 Mitglied des Hauptausschusses seit 2003, stv. Vor-
sitzender 2013 - 2018 

 Mitglied des Finanzausschusses seit 2008, stv. 
Vorsitzender 2018 - 2023 

Daneben bin ich seit 2008 Mitglied des Aufsichtsrates 
der TSNT GmbH. 

Es kandidieren für den Wahlkreis 2:  

49 Jahre, verh., 2 Kinder   

Hotelfachfrau 

59 Jahre, verh., 1 Tochter 

Prof. für Tourismus-Management 
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Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl in Timmendorfer Strand: 

Es kandidieren für den Wahlkreis 3:  

73 Jahre, verh., 2 Kinder   

Sozialwirt 

Geboren im kleinen Ort Störkathen im Kreis Steinburg 
lebe ich nun bereits seit 1995 in Timmendorfer Strand.  

Meine große Leidenschaft gehört dem Segeln und so 
oft es möglich ist, fahre ich mit meinem Boot auf die 
Ostsee  hinaus. Weiterhin spiele auch aktiv Tennis und 
bin allgemein am Sport interessiert.  

Ich bin im Ortsvorstand der CDU-Timmendorfer Strand 
und leite seit dem vergangenen Jahr die Senioren-
Union.   

Mir sind die christlichen Grundwerte einer konservativ 
- liberalen und sozialen Politik wichtig, die ich am bes-
ten in den Zielen der CDU erkennen kann.   

Ich trete zur Gemeinderatswahl an, um in der Entschei-
dungsfindung der politischen Felder mitzuwirken;  die-
ses insbesondere  in den wirtschaftlichen und sozialen 
Bereichen. Wichtig ist es mir auch, dass  es uns und mir 
gelingt, die Weichen für ein politisch und verwaltungs-
seitig offenes und vertrauensvolles Miteinander zu 
stellen  

Ich wünsche mir, mit diesen herausfordernden Zielen 
eine hohe Lebensqualität für die Timmendorferinnen  
und Timmendorfer zu erreichen und diese mit den  
Interessen der Wirtschaft in Einklang zu bringen. 

Ich lebe gerne in Timmendorfer Strand, weil hier mei-
ne Heimat ist und ich hier aufgewachsen bin. 

Politik hat für mich schon früh eine Rolle gespielt. 
Auch deshalb möchte ich das Zusammenleben in un-
serer Gemeinde mitgestalten. 

Ich engagiere mich in der Jungen Union und bin Mit-
glied im Kreisvorstand der Jungen Union Ostholstein. 

Meine Hobbys sind neben der Politik, Fitness und Jog-
gen.  

In unserer Gemeinde engagiere ich bereits als bürger-
liches Mitglied im Sozialausschuss.  

In der CDU bin ich, weil ich gerne selbst Verantwor-
tung übernehmen und mich nicht über die Entschei-
dungen anderer ärgern möchte. 

Schwerpunkte meiner Arbeit werden sein: 

 Eine permanente Einbindung der Interessen der 
Jugendlichen in der Gemeinde 

 Eine Sozialpolitik, die alle Generationen einbin-
det 

Für Timmendorfer Strand wünsche ich mir, dass wir 
ein gutes Zusammenleben aller Generationen haben. 
Ich möchte, dass mehr für die Jugendarbeit getan wird 
und wir Dinge gemeinsam anpacken. 

 

18 Jahre, ledig  

Abiturient 
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Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl in Timmendorfer Strand: 

Es kandidieren für den Wahlkreis 4:  

56 Jahre, verh.,3 Söhne 

Standortleiter Energiebranche 

. 

Ich lebe gern in Timmendorfer Strand, weil ich mich vor 
knapp 12 Jahren dazu entschlossen habe, mich ehren-
amtlich als Pressesprecher und Marketingbeauftragter 
für den Eishockeyverein zu engagieren. Dadurch haben  
sich mein privater und beruflicher Lebensmittelpunkt 
weg von Hamburg hin an die schöne Ostseeküste verla-
gert. Ich möchte den Ort als meinen Lebensmittelpunkt 
nicht mehr missen. Zu meinen Hobbys zählen die Foto-
grafie und meine 12-jährige Hundedame Haily. Ehren-
amtlich bin ich Pressesprecher & Marketingbeauftrag-
ter für den Eissportclub in Timmendorf . 

Ich bin in einem CDU geprägten Elternhaus aufgewach-
sen und engagiere mich seit mittlerweile 13 Jahren als 
Abgeordnetenassistent für Dennis Thering, der mittler-
weile Fraktionsvorsitzender der CDU in Hamburg ist. 
Als bürgerliches Mitglied im Sozialausschuss konnte ich 
mich politisch hier vor Ort einbringen.  

Schwerpunkte meiner Arbeit werden sein, den Erhalt 
und die Sanierung des Eissport- und Tenniscentrums 
voranzubringen sowie die Kinder- und Jugendangebote 
zu verbessern und auszubauen. Zudem lege ich Wert 
darauf, dass Bürgerinnen und Bürger in Zukunft mehr in 
politische Prozesse eingebunden werden. Hier möchte 
ich vor allem als Sprachrohr für die jüngere Generation 
dienen. Für Timmendorf wünsche ich mir, dass wir ver-
stärkt daran arbeiten, den Tourismus mit dem Leben 
der Einwohnerinnen und Einwohner in Einklang zu brin-
gen – für eine lebenswerte, zukunftsorientierte Ge-
meinde, in der wir alle gerne leben und arbeiten.  

6 

28 Jahre, ledig 

Marketing-Kaufmann 

Timmendorfer Strand ist für mich der schönste Ort der 
Welt. Ich liebe die Ostsee, hier bin ich mit meiner Fami-
lie, meiner Frau und meinen drei Jungs zu Hause. Zu 
meinen Hobbys zählt u.a. Fußball. Mehrere Jahre  war 
ich als Betreuer beim NTSV tätig. 

Doch noch mehr interessiere ich mich für die Bedürfnis-
se der Bürger. Deshalb bin ich seit mehr als 35 Jahren 
ehrenamtlich in der Kommunalpolitik aktiv. Ich bin Vor-
sitzender  des CDU-Ortsverbandes und in mehreren Aus-
schüssen der Gemeindevertretung tätig. 

In der CDU bin ich,  weil die CDU für eine werteorientier-
te Politik steht, in der die Familie einen wichtigen Grund-
pfeiler unserer freien und solidarischen Gesellschaft bil-
det. Die Bürger müssen wieder mehr im Mittelpunkt al-
ler politischen Entscheidungen stehen.   

Ich stehe für die überfällige Umsetzung einer Pflegeein-
richtung mit betreutem Wohnen sowie für den Erhalt 
aller Schulstandorte in der Gemeinde. Zudem setze ich 
mich für die Modernisierung unserer Schulen, Sport-
stätten und Kindergärten ein. Ebenso für eine bedarfsge-
rechte Planung des Tourismus unter Einbindung der Bür-
ger und die Umsetzung eines Verkehrskonzeptes für alle 
Verkehrsteilnehmer. Notwendig ist auch die Sanierung 
vieler Straßen. Außerdem brauchen wir kostenlose Park-
plätze für Einheimische. 

Ich werde zum Wohle unserer schönen Gemeinde gerne 
weiterhin #anpacken.  



Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl in Timmendorfer Strand: 

Es kandidieren für den Wahlkreis 5:  

Ich bin ein echter Niendorfer,  denn hier bin ich zur 
Schule gegangen und aufgewachsen. Nach wie vor lebe 
ich gern in unserer Gemeinde - hier fühle ich mich zu 
Hause - hier gehöre ich hin. In unserer Gemeinde bin 
ich tief verwurzelt, meine Freunde, Familie und meine 
Arbeitsstätte sind an diesem wundervollen Ort. 

Timmendorfer Strand bietet allen Generationen einen 
ruhigen und qualitativ hochwertigen Lebensraum in 
allen Facetten. Ganz nach dem Motto „hier ist die Welt 
noch in Ordnung".   

Meine Hobbys sind: Golf, Segeln und Skifahren.    

Ehrenamtlich bin ich als Gemeindevertreter in mehre-
ren Ausschüssen und im Vorstand der Aktivgruppe tä-
tig. Zudem bin ich Fördermitglied der Feuerwehr. 

 In der CDU bin ich, weil mir diverse Themen in der Ge-
meinde am Herzen liegen und ich hoffe, durch meine 
erneute Kandidatur für den Gemeinderat meinen Teil  
beitragen zu können. 

Für Timmendorfer Strand wünsche ich mir, dass dieser 
Ort trotz wachsendem Tourismus auch für Einheimi-
sche weiterhin eine lebenswerte Gemeinde bleibt. 
Ebenfalls wünsche ich mir, dass Timmendorf weiter 
wächst, sich für die Zukunft auch in der Verwaltung 
moderner aufstellt und es mehr  Qualität in allen Berei-
chen gibt.  

32 Jahre, verh., 2 Kinder   

Immobilien-Kaufmann 

In meinem beruflichen Leben war ich als Redakteurin 
bei mehreren Tageszeitungen in verantwortlichen Posi-
tionen tätig - die letzten 25 Jahre bei den Lübecker 
Nachrichten. Ich lebe gern in Timmendorfer Strand, 
weil es der liebe Gott mit der wunderbaren Natur die-
ses Ostseebads besonders gut gemeint hat. Hinzu kom-
men eine vielfältige Infrastruktur und ein ansprechen-
des gastronomisches Angebot. 
Neben der Kommunalpolitik engagiere ich mich ehren-
amtlich für „Mentor - die Lesepaten“. Zudem bin ich 
begeisterte Gärtnerin und Hundeliebhaberin. 
In der CDU bin ich erst seit meinem Eintritt in den Ru-
hestand, da für mich eine Parteizugehörigkeit nicht zu 
unabhängigem Journalismus passt. Ich schätze die wer-
tebasierte Politik der Union, die die Familie als unver-
zichtbaren Pfeiler unserer Gesellschaft und Demokratie 
sieht, ohne sich den Herausforderungen anderer Le-
bensentwürfe zu verschließen.  
Ich möchte meine Kraft und mein Können zum Wohle 
aller Menschen die hier leben einsetzen. Dies vor allem 
im Bereich der Ortsentwicklung, dem Erhalt von Schul-
standorten und Bäderbahn, sowie einer sanften touris-
tischen Weiterentwicklung des Niendorfer Hafens. 
Für Timmendorfer Strand wünsche ich mir, dass es uns 
gelingt, die große Lebensqualität, die die Gemeinde mit 
allen Ortschaften bietet, für künftige Generationen zu 
bewahren. 

65 Jahre, verh., Dackel-Frauchen 

Redakteurin im Ruhestand 
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Die Timendorfer CDU und die Junge Union kritisieren 
die immer  wieder auftretenden Diskussionen zur Ver-
legung des Ostseegymnasiums. „Diese Diskussionen 
müssen endlich beendet und der Fokus auf die Instand-
haltung aller bestehenden Schulen und Kindertages-
stätten gerichtet werden. Das Ostseegymnasium muss 
bleiben, die Niendorfer Grundschule muss bleiben und 
ein größeres Angebot der Kindertagesstätten garantiert 
werden,“ sagt Maximilian Freitag, jugendpolitischer 
Sprecher der CDU. 

„Wir brauchen die Qualifizierung und den Erhalt sozia-
ler Infrastrukturangebote von allen Schulen und Kin-
dergärten in unserer Gemeinde“, ergänzt Anja Evers.                       

Sie kandidiert auf Listenplatz eins für die Timmendorfer 
CDU. „Wir wollen die Schulstandorte inklusive Sport-

Schulstandorte erhalten 

Seid ihr bereit für die Party des Jahres?                          

 Dann kommt zur Jungen Union Strand!   

Hier dreht sich alles um Spaß und Action. 

Wir haben coole Events geplant, bei denen ihr eure 

Freunde treffen und neue Leute kennenlernen könnt. 

Von politischen Diskussionen bis zu sportlichen Wett-

kämpfen ist alles dabei. Und das Beste: Ihr könnt mit 

uns zusammen die Zukunft unserer Region gestalten!  

Also, worauf wartet ihr? Der Wahlkampf beginnt und 

den wollen wir gemeinsam mit euch gestalten.                          

Meldet Euch gern bei uns und werdet Teil                              

der Jungen Union Strand!   

Kontakt: maximilian.freitag.tdf@gmail.com 

plätzen und Hallen sichern, zukunftsorientiert weiter-
entwickeln und konkurrenzfähig ausstatten.“ 

Die Schülerbeförderung sei unter größtmöglicher Be-
rücksichtigung der Wünsche von Eltern und der Bedürf-
nisse der Schulen zu optimieren, so Evers.  
„Investitionen in die Bildung sind die Grundlage für eine 
zukünftige, leistungsstarke Gesellschaft. Das stärkt auch 
unsere Gemeinde. Wir müssen in diesen Feldern leis-
tungsstark sein, damit unsere Gemeinde weiterhin 
attraktiv für unsere Bürger ist und bleibt oder wieder 
wird.“ Dafür setzt sich die CDU-Timmendorfer Strand 
ein. 
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Parkgebühren unangemessen 

Die CDU Timmendorfer Strand hält die neu einge-

führten Parkgebühren auf den Großparkplätzen für 

verfehlt. „Ich finde es insbesondere unangemessen, 

dass es keine Lösungen für alle Einheimischen und 

einen Teil der ehrenamtlichen Helfer in der Ge-

meinde gibt. Es ist so zu befürchten, dass die 

Wohngebiete, in denen man auch weiterhin noch 

kostenlos parken darf, nunmehr von Tagesgästen 

belastet werden. Das war bereits vorher ein erheb-

liches Problem und wird sich durch diese neue 

Parkregelung weiter verschärfen. Kostenlose Park-

plätze auf den Großparkplätzen, wie in anderen 

Gemeinden  an der Küste, stehen nicht zur Verfü-

gung“, kritisiert der Ortsvorsitzende Christian Frei-

tag die bloße Änderung der Gebührensatzung. „Ich 

hätte mir ein Gesamtparkkonzept unter Berücksich-

tigung aller Anwohner gewünscht. So hat die CDU 

einen diesbezüglichen Antrag in der Gemeindever-

tretung gestellt, der jedoch leider von allen ande-

ren Fraktionen abgelehnt wurde. Die Interessen der 

Bürger hätten besser berücksichtigt werden müs-

sen. „Zudem warne ich davor, dass noch mehr Un-

ternehmen das Ortszentrum verlassen werden, wie 

derartige Maßnahmen schon andernorts gezeigt 

haben“, so der CDU-Chef. 

Auch der verkehrspolitische Sprecher der CDU Tim-

mendorfer Strand, Andreas Tönnsen,  warnt:   „Wer 

zwölf Euro bezahlen soll, wird versuchen,  sich ei-

CDU fordert schnelleres Verfahren beim  

Bau einer Pflegeeinrichtung  

Die CDU fordert Verwaltung und Politik auf, endlich 

die Planungen zum Bau einer Pflegeeinrichtung mit 

generationsübergreifendem Wohnen zu forcieren. 

Holger Ahrens, baupolitischer Sprecher der CDU, 

fordert zum schnellen Handeln auf: „Wir überplanen 

nun schon mehr als vier Jahre das Gebiet zwischen 

Vogelsang und B76, da hatte jede Fraktion die Mög-

lichkeit, ihre Ideen mit einzubringen. Im Sozialaus-

schuss sowie mehrfach im Bauausschuss wurde eine 

Mischung aus Wohnen, Arbeiten und Leben sowie 

eine Pflegeeinrichtung mit betreutem Wohnen be-

reits beschlossen. Wir fordern die Verwaltung und 

Politik nun endlich dazu auf, das Projekt umzusetzen 

und zu bauen.“ 
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nen kostenlosen Parkplatz in den Wohnge-

bieten oder vor den Supermärkten zu su-

chen, wie es bereits jetzt festzustellen ist.“  

Die CDU bedauert, dass auf ihre Vorschläge, 

wie z.B. die Brötchentaste für kurze Besor-

gungen, von den anderen Parteien über-

haupt nicht eingegangen wurde. Das hat 

auch viele Timmendorfer enttäuscht.  



10 



Ein                 

gepfleg-

tes, anspech-                              

endes Erscheinungsbild 

bestimmt die Aufenthaltsqualität in unserer Gemein-

de. Dieses ist nicht nur für unsere Gäste wichtig, son-

dern auch für die Bewohner. Seit einigen Jahren prä-

sentiert sich unsere Gemeinde zunehmend in einem 

vernachlässigten und unsauberen Zustand: Fußwege 

und Pfade in den Parks und auf der Promenade 

wirken ungepflegt und die Seiten sind mit 

Sträuchern überwuchert   

Der Zustand der Straßen ist seit länge-

rem katastrophal und gleicht einem 

Flickenteppich. Im Ortskern wurden 

beschädigte Granitplatten oder 

Pflastersteine, die das Zentrum auf-

werten sollten, nicht ersetzt. Ge-

fällte Bäume wurden nicht nachge-

pflanzt sondern die Stellen mit Teer 

aufgefüllt. Gemeindliche Gebäude 

verkommen zusehends, wie z.B. der 

Bahnhof.  Dies alles sind notwendige 

Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen, 

die bei einer regelmäßigen Begehung 

durch die Verwaltung und den Bürgermeis-

ter festgestellt und zeitnah in Auftrag gegeben 

werden müssten, um dem Ort wieder sein gepfleg-

tes Aussehen zu geben. 

 

Die CDU Timmendorfer Strand hat bereits vor rund 4 

Jahren auf den Unfallschwerpunkt Höppnerweg / 

B76 aufmerksam gemacht und einen Kreis-

verkehr angemahnt - insbesondere um 

gleichzeitig den Verkehrsfluss zu ver-

bessern. Nun wird aber schon seit 

Wochen an einer Ampelanlage ge-

baut, was zu erheblichen Staus 

führt. Angeblich dürfen auf Bun-

desstraßen keine Kreisverkehre 

errichtet werden.  Merkwürdi-

gerweise existieren aber ande-

renorts auf der gleichen Bundes-

straße sehr wohl Kreisverkehre.                          

"Unser Antrag wurde nicht umge-

setzt, das ist sehr bedauerlich," sagt 

der CDU Fraktionsvize Christian Frei-

tag. "Kreisverkehre sind heute so ge-

staltet, dass sie den Verkehrsfluss verbes-

sern, indem sie den Verkehr in eine Richtung 

lenken und das Rechtsabbiegen ohne Anhalten 

ermöglichen. Dadurch verringert sich die Verkehrsbe-

lastung und es kommt zu weniger Staus. Ein Gesamt-

konzept auch unter Einbindung der Auf- und Abfahrten 

zur Lübecker Straße/L181 wäre mit Sicherheit ange-

bracht", so Freitag.  

 

CDU für                   

Kreisverkehr  

CDU: 

Timmendorfer Strand 

muss  gepflegter werden 
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Momentan sind alle Leitungen belegt.“- „Bitte warten – 
Please hold the  line.“ 

Diese Ansage 
hören wir immer 
wieder, wenn 
wir bei Ämtern, 
Versorgern oder 
bei großen Fir-
men anrufen.  

Leider ist das oft 
auch in unserer 
örtlichen Ver-
waltung  in Tim-
mendorfer 
Strand nicht an-
ders.  Eine bür-
gernahe Verwal-
tung muss heute über mehrere Kommunikationswege 
erreichbar sein. Im digitalen Zeitalter ist es Standard, 
dass Bürger und Unternehmen telefonisch, schriftlich, 
digital und persönlich mit ihrer Verwaltung in Kontakt 
sind. Leider ist das bei unserer Verwaltung allzu oft 
nicht der Fall. Bei Anfragen oder Anliegen per Telefon, 
Brief, Mail oder persönlich ist viel Geduld von Seiten 
der  Timmendorferinnen und Timmendorfer gefordert. 
Dienstags, mittwochs und freitags ist eine Erreichbar-
keit nur teilweise oder gar nicht mehr vorgesehen. Auf 
eine Eingangsbestätigung, Zwischen- und Rückmeldung, 
ob sich das Anliegen in Bearbeitung befindet, muss 
man, wenn es gut läuft, oft lange warten oder erhält, 
wenn es schlecht läuft, keine Antwort. 

Dabei könnten die Kommunikationswege mit dem Rat-
haus bei moderner digitaler Arbeitsorganisation und 
optimierten Verwaltungsprozessen verkürzt werden. 
Das ist besonders für unsere älteren Mitbürger, die den 
persönlichen Kontakt schätzen, ein wichtiger Aspekt. 
Auch aktuelle Anfragen und Anliegen abhängiger 
Dienstleister müssen zeitnah bearbeitet werden. Der 
Fokus unserer Verwaltung muss auf der direkten Kom-
munikation, Betreuung und Beratung der Einwohner 
und Dienstleister liegen. 

Erreichbarkeit der Gemeinde 

Ihr  Spezial is t  für                     

Kreuzfahrten und besondere Reisen 

in  Timmendorfer  S trand  

Bergstr.66, 23669 Timmendorfer Strand                    

Tel. 04503 -70 70 913 Mail: info@passagekontor.de 

Traumurlaub für die ganze Familie mit der  
neuen AIDA - Cosma  

Mediterrane Schätze  - ab Mallorca, 1 Wo.                   
2 Erw. + Kind,  inkl. Flug ab Lübeck                                                                        

                   ab 2.733 € 

Für alle Kreuzfahrtbuchungen ab 1.000,- bieten 

wir Ihnen einen kostenlosen Transfer zu den 

deutschen Häfen - bzw. zum Flughafen Hamburg 
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